
 

                                             

PRESSEINFORMATION 
  

Europäische Union verlangt besseres Zahlungs-
verhalten der Unternehmen und der öffentlichen 
Hand. 
 
Prag, im November 2010  - Creditreform meldet: 
 10 

 Das Europäische Parlament hat am 20.10.2010 einer 
neuen Richtlinie zugestimmt, die kleine und mittlere 
Unternehmen vor Liquiditätsengpässen aufgrund ei-
nes schlechten Zahlungsverhaltens schützen soll. 
Auf entsprechende Vorschriften hat sich die Europäi-
sche Kommission zusammen mit den EU-
Mitgliedsstaaten Mitte September geeinigt. Demnach 
sollen in ganz Europa verbindliche und einheitliche 
Zahlungsfristen vorgegeben werden. So sollen Un-
ternehmen und die öffentliche Hand Rechnungen zu-20 

künftig innerhalb von 30 Tagen bezahlen. In beson-
deren Fällen kann die Frist auf 60 Tage heraufge-
setzt werden. Private Unternehmen sollen bei Ge-
schäften untereinander über die 60-Tage-Frist hi-
nausgehen können, vorausgesetzt, kein Partner ist 
dadurch grob benachteiligt. Diese Regelung zielt auf 
die mitunter sehr langen Zahlungsfristen, die Unter-
nehmen mit Einkaufsmacht von ihren Lieferanten und 
Dienstleistern verlangen.   
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 Creditreform sieht sich dem Gläubigerschutz ver-
pflichtet und begrüßt die neue EU-Regelung. Denn 
die wirtschaftliche Existenz vieler mittelständischer 
Unternehmen hängt von einem pünktlichen Zah-
lungseingang ab. 

 
 Das durchschnittliche Zahlungsziel in Tschechien 

liegt bei 36 Tagen, annähernd dem von der EU ge-
forderten, aber nur 40 % der Unternehmen beglei-
chen ihre Rechnungen innerhalb dieser Zahlungsfrist. 40 

Jeder 5. Schuldner überschreitet das vereinbarte 
Zahlungsziel sogar um mehr als 30 Tage. 

 
  
     Tab 1:   
     Zahlungsverzögerungen der Unternehmen in Tschechien                  
 

  
 Zahlungsziel   
eingehalten  

 Zahlungsziel um 
bis zu 30 Tage 
überschritten   

Zahlungsziel 
um mehr als 
30 Tage 

überschritten 

 Tschechien 40 40 bis 45 15 bis 20 
Quelle: Creditreform Tschechien, Angaben in Prozent 
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Tabelle 2:  Zahlungsverzögerungs-Ranking in Osteuropa 
 

  

durchschn. 
Zahlungsziel 

 

durchschn. 
Zahlungsziel 

 
DSO*) 

 

Estland 13 13 26 

Bulgarien 15 22 37 

Lettland 19 19 38 

Litauen 30 15 45 

Tschechien 36 12 48 

Slowakei 28 20 48 

Ukraine 20 35 55 

Slowenien 60 23 83 

Kroatien 30 57 87 

Ungarn 60 30 90 

Rumänien 45 45 90 

Serbien 60 60 120 

Polen 30 93 123 

 
Deutschland 
 

27 
 

16 
 

43 
 

Quelle: Creditreform Landesgesellschaften *) DSO: Days Sales Outstanding 
(Forderungslaufzeit/ Außenstandsdauer in Tagen 

 
 
 Creditreform ist in 21 Ländern mit eigenen Landes-

gesellschaften vertreten. In Kooperation mit einem 
Netzwerk international führender Partner bietet das 
Unternehmen weltweit Wirtschaftsinformationen und 60 

Inkasso-Dienstleistungen an. Im Jahr 2008 erwirt-
schaftete Creditreform weltweit einen Umsatz von 
520 Millionen Euro. Mit aktuellen Firmeninformatio-
nen und einem professionellen, effizienten Forde-
rungs- und Risikomanagement gibt Creditreform Un-
ternehmen Sicherheit beim Auf- und Ausbau ihrer 
weltweiten Geschäftsbeziehungen. 

 
 
Wir danken für die Veröffentlichung und die Ü-70 

bersendung eines Belegexemplars 
 
Weitere Informationen: 

 
Cyril Mores       
Creditreform s.r.o.       
Pelléova 55/17     
16000 Praha 6 
Tschechische Republik 
Telefon: 0042 / 02 / 260 70-8 11/812 80 

Telefax: 0042 / 02 / 260 70-8 26 
E-Mail: c.mores@creditreform.cz 

 


